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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Aktiva 23.3.2012 30.3.2012 6.4.2012 13.4.2012
1 Gold und Goldforderungen 423 450 423 450 432 706 432 706
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 247 482 247 482 240 334 239 669

2.1 Forderungen an den IWF 87 066 87 066 85 339 86 103
2.2   Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 160 416 160 416 154 995 153 566

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 70 758 70 758 53 771 54 153

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 18 645 18 645 19 870 20 106

4.1  Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 18 645 18 645 19 870 20 106

4.2  Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Opera ti-
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 1 155 888 1 155 888 1 154 483 1 147 981

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 59 543 59 543 62 625 55 362
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 1 095 505 1 095 505 1 090 891 1 090 626
5.3  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4  Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 834 834 966 1 993
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 6 6 0 0

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 57 708 57 708 60 752 62 548

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 626 257 626 257 627 950 627 712

7.1  Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 279 344 279 344 280 423 280 680

7.2  Sonstige Wertpapiere 346 913 346 913 347 526 347 032
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 31 176 31 176 31 131 31 131
9 Sonstige Aktiva 351 486 351 486 344 337 358 493

Aktiva insgesamt 2 982 849 2 982 849 2 965 333 2 974 859
Passiva 23.3.2012 30.3.2012 6.4.2012 13.4.2012

1 Banknotenumlauf 867 063 867 063 880 885 874 293
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

1 092 866 1 092 866 1 084 998 1 086 212

2.1  Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 89 273 89 273 86 003 129 019

2.2 Einlagefazilität 785 393 785 393 784 829 742 825
2.3 Termineinlagen 218 000 218 000 213 500 214 000
2.4  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 201 201 667 367
3 Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 

Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 1 645 1 645 2 288 2 386

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 167 925 167 925 157 631 169 809

5.1  Einlagen von öffentlichen Hauhalten 156 522 156 522 145 990 158 789
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 11 403 11 403 11 641 11 020

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 90 704 90 704 74 064 76 841

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 3 099 3 099 4 681 3 597

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 8 696 8 696 7 579 7 846

8.1  Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 8 696 8 696 7 579 7 846
8.2  Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 55 942 55 942 54 716 54 716

10 Sonstige Passiva 217 875 217 875 215 159 214 196
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 394 029 394 029 399 445 399 445
12 Kapital und Rücklagen 83 004 83 004 83 887 85 519
Passiva insgesamt 2 982 849 2 982 849 2 965 333 2 974 859

In der Woche zum 6. April 2012 blieb die 
Position Gold und Goldforderungen (Ak-
tiva 1) unverändert. Die Nettoposition des 
Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 
und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) sank 
aufgrund von Kunden- und Portfoliotrans-
aktionen sowie von liquiditätszuführenden 
Geschäften in US-Dollar (siehe Aufstel-
lung) um 0,9 Milliarden E auf 227,1 Milli-
arden E. Die Bestände des Eurosystems an 
marktfähigen Sonstigen Wertpapieren 
(das heißt an Wertpapieren, die nicht für 
geldpolitische Zwecke gehalten werden) 
(Aktiva 7.2) stiegen um 0,2 Milliarden E 
auf 347,5 Milliarden E. Der Banknoten
umlauf (Passiva 1) nahm um 10,9 Milli-
arden E auf 880,9 Milliarden E zu. Die 
Einlagen von öffentlichen Haushalten 
(Passiva 5.1) erhöhten sich um 8,5 Milliar-
den E auf 146 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 5,6 Milliarden E auf 155,5 Milliarden 
E. Am 4. April 2012 wurde ein Hauptrefi
nanzierungsgeschäft in Höhe von 61,1 
Milliarden E fällig, und ein neues Geschäft 
in Höhe von 62,6 Milliarden E wurde ab-
gewickelt. Am selben Tag wurden Termin
einlagen in Höhe von 213,5 Milliarden E 
fällig, und neue Einlagen in derselben 
Höhe mit einwöchiger Laufzeit wurden he-
reingenommen. Die Inanspruchnahme der 
Spitzenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 
5.5) betrug 1 Milliarden E (gegenüber 1,6 
Milliarden E in der Vorwoche). Die Inan-
spruchnahme der Einlagefazilität (Passiva 
2.2) belief sich auf 784,8 Milliarden E (ge-
genüber 778,7 Milliarden E in der Vorwo-
che).

Die Bestände des Eurosystems an Wertpa
pieren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 
7.1) erhöhten sich um 0,2 Milliarden E auf 
280,4 Milliarden E. Zurückzuführen war 
dieser Anstieg auf Wertpapierankäufe im 
Rahmen des zweiten Programms zum An-
kauf gedeckter Schuldverschreibungen, die 
während der Woche abgewickelt wurden. 
In der Woche zum 6. April 2012 betrug der 
Wert des im Rahmen des Programms für 
die Wertpapiermärkte gehaltenen Portfo-
lios somit 214,2 Milliarden E, während 
sich die im Rahmen des ersten und zweiten 
Programms zum Ankauf gedeckter Schuld-



Kreditwesen 9 / 2012 · S. 59 / 453

verschreibungen gehaltenen Portfolios auf 
56,8 Milliarden E beziehungsweise 9,4 
Milliarden E beliefen. Die in den drei Port-
folios enthaltenen Schuldtitel werden in 
den Büchern als Held-to-maturity-Wert-
papiere geführt.

Im Ergebnis aller Transaktionen gingen die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Girokon
ten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 22,7 
Milliarden E auf 86 Milliarden E zurück.

In der Woche zum 13. April 2012 blieb die 
Position Gold und Goldforderungen (Ak-
tiva 1) unverändert. Die Nettoposition des 
Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 
und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) erhöh-
te sich aufgrund von Kunden- und Port-
foliotransaktionen sowie von liquiditätszu-
führenden Geschäften in US-Dollar (siehe 
Aufstellung) um 0,9 Milliarden E auf 228 
Milliarden E. 

Die Bestände des Eurosystems an marktfä-
higen Sonstigen Wertpapieren (das heißt 
an Wertpapieren, die nicht für geldpoliti-
sche Zwecke gehalten werden) (Aktiva 7.2) 
gingen um 0,5 Milliarden E auf 347 Milli-
arden E zurück. Der Banknotenumlauf 
(Passiva 1) sank um 6,6 Milliarden E auf 
874,3 Milliarden E. Die Einlagen von öf
fentlichen Haushalten (Passiva 5.1) stie-
gen um 12,8 Milliarden E auf 158,8 Milli-
arden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) erhöhten sich um 
35,3 Milliarden E auf 190,8 Milliarden E. 
Am 11. April 2012 wurde ein Hauptrefi
nanzierungsgeschäft in Höhe von 62,6 
Milliarden E fällig, und ein neues Geschäft 
in Höhe von 55,4 Milliarden E wurde ab-
gewickelt. Am selben Tag wurden Termin

einlagen in Höhe von 213,5 Milliarden E 
fällig, und neue Einlagen in Höhe von 214 
Milliarden E mit einwöchiger Laufzeit 
wurden hereingenommen. Im Lauf der Wo-
che wurde ein längerfristiges Refinan
zierungsgeschäft in Höhe von 9,8 Milliar-
den E fällig, und ein neues Geschäft in 
Höhe von 11,4 Milliarden E wurde abgewi-
ckelt, wobei 1,9 Milliarden E vor Fälligkeit 

Übersicht Woche zum 6. April 2012: Liquiditätszuführende Geschäfte

Valutatag Art der Transaktion Fällig werden der 
Betrag Neuer Betrag

5. April 2012 Befristete Transaktion zur Bereitstellung von Liquidität 
in US-Dollar mit einer Laufzeit von sieben Tagen 2,9 Mrd. USD 1,4 Mrd. USD

Übersicht Woche zum 13. April 2012: Liquiditätszuführende Geschäfte

Valutatag Art der Transaktion Fällig werden der 
Betrag Neuer Betrag

12. April 2012 Befristete Transaktion zur Bereitstellung von Liquidität 
in US-Dollar mit einer Laufzeit von sieben Tagen 1,4 Mrd. USD 1,3 Mrd. USD

Die liquiditätszuführenden Transaktionen wurden vom Eurosystem im Zusammenhang mit dem befristeten 
wechselseitigen Währungsabkommen (Swap-Vereinbarung) zwischen der Europäischen Zentralbank und 
dem Federal Reserve System durchgeführt. 

zurückgezahlt wurden. Die Inanspruch-
nahme der Spitzenrefinanzierungsfazili
tät (Aktiva 5.5) betrug 2 Milliarden E (ge-
genüber 1 Milliarde E in der Vorwoche). 
Die Inanspruchnahme der Einlagefazilität 
(Passiva 2.2) belief sich auf 742,8 Milliar-
den E (gegenüber 784,8 Milliarden E in 
der Vorwoche).

Die Bestände des Eurosystems an Wertpa
pieren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 
7.1) erhöhten sich um 0,3 Milliarden E auf 
280,7 Milliarden E. Zurückzuführen war 
dieser Anstieg auf Ankäufe, die während 
der Woche im Rahmen des zweiten Pro-
gramms zum Ankauf gedeckter Schuldver-
schreibungen abgewickelt wurden. 

In der Woche zum 13. April 2012 betrug 
der Wert des im Rahmen des Programms 
für die Wertpapiermärkte gehaltenen Port-
folios somit 214,2 Milliarden E, während 
sich die im Rahmen des ersten und zweiten 
Programms zum Ankauf gedeckter Schuld-
verschreibungen gehaltenen Portfolios auf 
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56,8 Milliarden E beziehungsweise 9,7 
Milliarden E beliefen. Die in den drei Port-
folios enthaltenen Schuldtitel werden in 
den Büchern als Held-to-maturity-Wert-
papiere geführt.

Im Ergebnis aller Transaktionen stiegen die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Girokon
ten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 43 
Milliarden E auf 129 Milliarden E.


